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Anleitungen zur Anwendung 
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DAS IST EIN MEDIZINISCHES GERÄT. 

VERWENDEN SIE ES GEMÄSS DEN ANLEITUNGEN ODER DEM ETIKETT. 
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BEABSICHTIGTE VERWENDUNG DER INSTRUKTION 

 

 

 

 

Die Anleitungen sind für Personen gedacht, die direkte Betreuung für behinderte Menschen (Assistenten – Eltern, 

Erziehungsberechtigte) leisten, die den orthopädischen Rollator benutzen. Es ist auch für Ärzte und 

Physiotherapeuten gedacht, die einen Rollator bedienen. 

 

BEMERKUNG! Vor der Nutzung des Rollators ist jeder Nutzer verpflichtet, diese Anweisung zu lesen und zu 

befolgen. 

 

BEMERKUNG! Im Falle eines medizinischen Vorfalls im Zusammenhang mit dem go.spider orthopädischen Rollator 

müssen Sie den Hersteller und die zuständige Behörde des Mitgliedstaates, in dem Sie oder der Patient leben, 

schriftlich per Einschreiben oder E-Mail mit Bestätigung des Empfangs benachrichtigen. 

 

 

Kontaktdaten des Herstellers: 

● Postadresse: MyWam Sp. z o.o., Plebiscytowa 3, 41-100 Siemianowice Śląskie, Polen 

● Kontakttelefonnummer: +48 32 733 11 31 

● E-Mail-Adresse: mywam@mywam.eu 

 

Version der Anleitung: DE Edition 3 / 2025-10-16 

Die Anweisung wurde mit Microsoft Translator übersetzt. 

 

MyWam Sp. z o.o. behält sich das Recht vor, technische und kommerzielle Änderungen am Inhalt der 

Nutzungsanleitung ohne vorherige Vorankündigung vorzunehmen. Jede Änderung wird durch das Datum 

festgelegt, an dem die Kontoausstellung zuletzt aktualisiert wurde. Die elektronische Version der Anweisung wird 

auf der Website von www.mywam.eu verfügbar sein. 

 

BEMERKUNG! Die in der Gebrauchsanweisung enthaltenen Fotos dienen nur als Referenz und können sich vom 

gekauften Produkt unterscheiden. 

 

MyWam Sp. z o.o. hat ein Qualitätsmanagementsystem implementiert, das der ISO 13485-Norm entspricht, im 

Bereich der Konstruktion, Produktion und zum Verkauf von Medizinprodukten der Klasse I. 
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1. BEABSICHTIGTE VERWENDUNG UND HINWEISE FÜR DIE ANWENDUNG 

2. DACHZIEGEL 

 

3. SYMBOLMARKIERUNG 

 

 

 

 

Der go.spider orthopädische Rollator ist ein medizinisches Gerät der Klasse I, das für Menschen mit Behinderungen 

entwickelt wurde, die aufgrund ihrer Krankheiten nicht selbstständig gehen oder stehen bleiben können. Das 

Produkt dient als spezialisiertes therapeutisches System und unterstützt den Prozess des Erlernens und der 

Neuerziehung des Ganges. Sie ermöglicht es Menschen, die ihre Beine bewegen können, aktiv zu bewegen und 

Übungen mit den unteren Gliedmaßen durchzuführen. 

Klinische Indikationen umfassen m.in Rehabilitation nach chirurgischen Eingriffen, bei Schwäche der unteren 

Gliedmaßen durch Gleichgewichtsstörungen, wenn der Nutzer sich mit Hilfe von Krücken nicht bewegen kann usw.  

Das Produkt richtet sich an Nutzer: 

➢ Größe 1 – mit einer maximalen Höhe von  100–135 cm und einem Gewicht von bis zu 35 kg,  

➢ Größe 2 – mit einer maximalen Höhe von  130–150 cm und einem Gewicht von bis zu 50 kg, 

➢ Größe 3 – mit einer maximalen Höhe von 150–170 cm und einem Gewicht von bis zu 80 kg.  

Die Nutzer können den orthopädischen Rollator nicht allein benutzen, sondern nur mit Hilfe einer Betreuerin. Das 

Gerät sollte gemäß den Empfehlungen des behandelnden Arztes oder Physiotherapeuten verwendet werden.  

Kontraindikationen:  

Verletzungen an den oberen Gliedmaßen, die es unmöglich machen, sich auf einem Rollator zu stützen. 

 

 

                                       Namensschild                                                               Warnschild  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Produktseriennummer 

 
Herstellername 

 

Zulässiges Gesamtgewicht des 

Nutzers 
 Das Produkt ist ein medizinisches Gerät 

 
Herstellungsdatum 

 

BESCHREIBUNG: "WARNUNG!" und das Symbol in 

dieser Anweisung wird verwendet, um die 

Aufmerksamkeit des Lesers auf den mit diesem 

Zeichen gekennzeichneten Inhalt zu schärfen. Die 

Nichteinhaltung der mit dieser Beschreibung 

gekennzeichneten Inhalte kann ein Risiko für die 

Gesundheit und Sicherheit des Nutzers und 

Begleiter darstellen und auch zu Schäden am 

Produkt führen. 

 

Konformitätsbewertungszeichen 

gemäß den einschlägigen 

europäischen Vorschriften und 

Richtlinien 

 

Warnung zur Handhabung der 

Produktanweisungen zur 

Verwendung 
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4. WICHTIGE SICHERHEITSTIPPS UND -VORSCHRIFTEN 

 

 

 

 

 

• Es ist verboten, den orthopädischen Rollator auf eine Weise zu verwenden, für die er nicht vorgesehen ist. 

• Das Produkt enthält kleine Teile, die gefährlich sein können, wenn sie von einem Kind eingenommen 

werden! 

• BEMERKUNG! Sie können die Griffe außerhalb des Rollators nicht seitlich neigen – es besteht die Gefahr, 

die Stabilität zu verlieren. 

• BEMERKUNG! Beim Benutzen und Bedienen des go.spider orthopädischen Rollators sowie beim Falten und 

Einstellen der Mechanismen besteht die Gefahr, dass Körperteile des Nutzers/Betreuers in den 

Löchern/Spalten zwischen den Komponenten eingeklemmt und/oder zusammengedrückt werden. Sie 

sollten diese Schritte mit besonderer Sorgfalt durchführen. Sobald die Einstellung abgeschlossen ist, muss 

die Position durch gründliches Anziehen der Muttern/Schrauben stabilisiert werden. 

• BEMERKUNG! Wenn Sie durch Türen oder ähnliche Hindernisse fahren, die die Fahrtrichtung einschränken, 

achten Sie darauf, dass auf beiden Seiten genügend Platz vorhanden ist, um zu verhindern, dass Ihre Hände 

oder andere Körperteile eingeklemmt werden und um Schäden am Produkt zu vermeiden. 

• BEMERKUNG! Überschreiten Sie das maximal zulässige Benutzergewicht nicht.  

• BEMERKUNG! Die Temperatur des Gehträgers kann steigen, wenn er Sonnenlicht ausgesetzt ist. Es wird 

empfohlen, den Rollator nicht dem Sonnenlicht auszusetzen. 

• BEMERKUNG! Der Rollator ist nicht für den Einsatz bei niedrigen Temperaturen (unter 5°C) vorgesehen. 

• BEMERKUNG! Beim Anpassen der Höhe kann ein gewisser Widerstand der Klemme wahrgenommen 

werden – dies ist normal und sorgt dafür, dass die Position sicher verschlossen ist. 

• BEMERKUNG! Die Hüftpolster-Knöpfe befinden sich in der Nähe der Halterungen, daher sollte beim 

Einstellen Vorsicht geboten werden, um Komfort und Sicherheit bei der Nutzung zu gewährleisten. 

 

WARNUNG! 

• Lass den Nutzer niemals unbeaufsichtigt im Rollator! 

• Greifen Sie die Griffe nicht mit nassen und schmutzigen Händen – es besteht die Gefahr zu fallen 

und auszurutschen. 

• Beim Gehen halten Sie die Griffe mit beiden Händen.  

• Achten Sie auf Lücken und bewegliche Teile – es besteht die Gefahr von Klemmen. 

• Tragen Sie den Rollator nicht mit dem Nutzer.  

• Tragen oder hängen Sie keine Gegenstände an den Rollator (Kipprisiko). 

• Der Rollator ist in einer Tasche verpackt. Halten Sie sie unerreichbar für Säuglinge und kleine 

Kinder.  

 

 

• BEMERKUNG! Es ist verboten, einen Rollator zu verwenden, wenn der technische Zustand des Produkts 

oder seines einzelnen Elements Zweifel beim Nutzer aufwirft oder eindeutig falsch ist, dann darf er nicht 

verwendet werden. In einer solchen Situation wird empfohlen, den Verkäufer dringend um Rat zu bitten. 
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5. ALLGEMEINE KONSTRUKTION  

 
Grundausstattung 

 

 

 

 

1- Obere Verlängerung 

2- Höhenverstellung der oberen Verlängerung  

3- Auffanggurt  

4- Reverse-Roll-Lock  

5- Anti-Kipper 

6- Stützgriffe 

7- Rahmenfaltmechanismus  

8- Vorderrad-Drehverriegelung  

9- Vordere Schwenkräder  

10- Hinterrad-Reibungsbremse 

11- Hinterräder 
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Zubehör 

 

 

 

 

 

1-  Begleiter-Führerbar 

2- Unterarmunterstützung  

3- Gerade Griffe zur Unterstützung 

4- Sitz 

5- Bremsen 

6- Beckenstütze  

7- Reisetasche 
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6. MERKMALE DES ORTHOPÄDISCHEN ROLLATORS 

 
6.1. Das Entfalten des Walker-Rahmens 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lockere den Knauf auf beiden Seiten des Rahmens und hebe die Abstandshalter (A) an, sodass Schraube und Mutter 

die Kerbe (B) verlassen; so kann der Rahmen frei entfaltet werden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dreh den Knopf auf beiden Seiten 

1 

2 
3 

4 

BEMERKUNG! Ein 

Versäumnis kann zu 

Schäden an der Struktur 

führen! 

 

5 
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     Schiebe das oberste Zubehör ein.                             Stellen Sie die Höhe der oberen Verlängerung ein                                                                                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schließe den Verschluss auf beiden Seiten 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6 7 

BEMERKUNG! Überschreiten 

Sie nicht die Mindest- und 

Maximalbereiche an der 

oberen Strecke. 

 

8 
9 

10 
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6.2. Falten des Walker-Rahmens 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Mach den Verschluss auf beiden Seiten ab.                        Ziehe die obere Verlängerung heraus. 

 

 

 

 

 

 

   

Lockere den Knopf auf beiden Seiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3 
4 

5 

6 

1 2 
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6.3. Vorderrad-Drehverriegelung 

6.4. Hinterrad-Reibungsbremse 

 

 

 

Verriegelung der Vorderräder 

 

 

 

 

Entriegelung der Vorderräder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch das Anziehen 

passt man die 

Verlangsamung des 

Hinterrads ein.  
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6.5. Revere-Roll-Schloss 

6.6. Obere Verlängerung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           

 

                      Angelegte Sperre                                                                  Schloss entfernt 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Höhenverstellung 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

     Mach den Verschluss auf beiden Seiten ab.          Stelle auf beiden Seiten die gleiche Höhe ein 

1 2 

BEMERKUNG! Überschreiten 

Sie nicht die Mindest- und 

Maximalbereiche an der 

oberen Strecke. 
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6.7. Auffanggurt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Schließen Sie den Verschluss auf beiden Seiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  Mindesthöhe                                                                   Maximale Höhe 

 

 

 

 

                           

 

 

 

 

 

 

3 
4 
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6.8. Stützgriffe 

Montage auf einem Rollator  

 

 

 

 

 

 

 

Anleitungen zum Befestigen der Gurte am Rollatorrahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

BEMERKUNG! Um die Griffe 

zusammenzubauen/auseinanderzunehmen, 

verwenden Sie einen 5-mm-Allbusschlüssel 

(im Umfang).  
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Versammlung 

 

 

 

 

 

                                      

Schiebe die Griffe auf beide Seiten                                                       Dreh die Schrauben auf beiden Seiten                                                         

Entfernung 

 

 

 

 

 

 

 

 

                   Schraube die Schrauben auf beiden Seiten ab, schiebe die Griffe auf beiden Seiten heraus                                                                                   

 

Einstellbereich des Griffs 

 

 

 

 

 

 

 

         Korrekte Anpassung                                                        Nicht erlaubt 

1 2 

1 2 

BEMERKUNG! Kippen Sie die 

Griffe nicht seitlich nach außen – 

es besteht die Gefahr, die 

Stabilität zu verlieren. 
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7. ZUBEHÖR 

 

7.1. Begleiter-Führerbar 

6.9. Anti-Kipper 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BEMERKUNG! Um die 

angeschlossene Führungsstange 

zusammenzubauen oder zu 

zerlegen, verwenden Sie einen 

5-mm-Allbusschlüssel 

(mitgeliefert).  

1 2 

Montage und Demontage mit 

markierten Schrauben auf 

beiden Seiten des Rollators.  
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7.2. Unterarmunterstützung 

 

 

 

 

 

 

   Schrauben und Muttern einsetzen und einschrauben                                                                                                

Entfernung 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  Entferne die Schrauben 

 

 

  Zusammenbau / Zerlegung: 

 

 

 

 

 

 

 

BEMERKUNG! Um die Unterarmstütze 

zusammenzubauen/auseinanderzunehmen, 

verwenden Sie einen 5-mm-Inbusschlüssel 

(im Umfang).  

3 
4 

1 2 
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7.3. Beckenstütze 

 

Änderung des Winkels der Unterarmstütze 

 

  

 

 

 Anpassung der Unterarmstütze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BEMERKUNG! Um den 

Winkel der 

Unterarmstütze zu 

ändern, verwenden Sie 

einen 5-mm-

Allbusschlüssel 

(enthalten).  

BEMERKUNG! Um die Beläge 

zusammenzubauen oder zu 

zerlegen, verwenden Sie 

einen 5-mm-Inbusschlüssel 

(im Umfang).  
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Versammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 2 

3 4 

5 
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Entfernung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anpassung der Breite der Beckenstütze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                          Minimale Breite                                                                                       Maximale Breite 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 2 

Lockere beide Muttern und 

passe die Breite der Beläge 

an.  

 

Sobald die Breite der 

Beläge eingestellt ist, 

ziehen Sie die Muttern fest. 
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Up-Down-Pads-Einstellung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seitliche Einstellung der Polster 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lockere die markierten 

Schrauben mit einem 

Beibusschlüssel (im Inbus) und 

stelle die Höhe der Beläge ein.  

 

Sobald die Höhe eingestellt ist, 

entferne die Schrauben. 

Lockere die markierte Schraube 

mit einem Inbusschlüssel 

(enthalten) und stelle das Pad 

ein.  

 

Sobald das Polster sitzt, schraube 

die Schraube fest. 
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7.4. Sitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

Versammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

                Dreh den Knauf ab, stecke die                                                 Schraube und schraube sie in das Sitzrohr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Die Schraube mit einem Inbusschlüssel festziehen.                           Den Sitz mit Gurten befestigen.  

  

BEMERKUNG! Um den Sitz 

zusammenzubauen/auseinanderzunehmen, 

verwenden Sie einen 4-mm-Allbusschlüssel 

(enthalten).  

1 2 

3 4 
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7.5. Bremsen 

Entfernung 

 

       

 

 

 

 

 

          Lösen Sie die Gurte auf beiden Seiten.             Schrauben Sie die Schraube mit einem Allbusschlüssel ab und entfernen 

Sie den Sitz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

     Zieh die Schraube ein und dreh den Knopf 

 

 

 

 

BEMERKUNG! Um die Bremsen 

einzu- oder auszubauen, 

verwenden Sie einen 5-mm-

Inbusschlüssel (im Angebot).  

 

BEMERKUNG! Abgenutzte oder 

abgenutzte Zähne an der 

Bremse können zu 

Fehlfunktionen führen – sie 

müssen sofort ersetzt werden. 

 

BEMERKUNG! Damit die 

Handbremse richtig 

funktioniert, muss auch die 

Reibungsbremse des Hinterrads 

festgezogen werden. 

1 2 

3 
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Versammlung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fügen Sie das Ende des Links in das markierte Feld ein                                               

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entfernung 

 

 

1 2 

3 4 

1 2 
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7.6. Gerade Griffe zur Unterstützung 

 

 

 

 

 

 

 

               

 

 

         Entferne das Ende der Schnur aus den Löchern 

Bremskabelverstellung 

 

 

 

 

 

 

 

Drehen Sie die Knöpfe 1 und 2 ab, bis eine effektive Bremswirkung erreicht ist, und ziehen Sie dann Knopf 1 fest, 

um den Mechanismus zu stillen und ein Drehen zu verhindern. 

 

 

 

 

 

 

 

BEMERKUNG! Wenn das Kabel locker 

oder gedehnt wird, stellen Sie es so 

ein, dass die Bremsleistung erhalten 

bleibt. 

3 

Montage und Demontage der Griffe 

auf die gleiche Weise wie bei 

traditionellen Griffen in Abschnitt 

6.8. 
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 8. TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN DES ORTHOPÄDISCHEN ROLLATORS GO. SPIDER

  

 

8.1. Rohmaterialzusammensetzung des Rollators 

7.7. Reisetasche 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parameter Größe 1 Größe 2 Größe 3 

Walker-Länge 80 cm 92 cm 94 cm 

Breite des Laufers 66 cm 69 cm 69 cm 

Walker Height 58 – 80 cm  64 – 92,5 cm  74 – 114 cm  

Höhe vom Boden bis zum Griff 47 – 59 cm 53 – 72 cm 64 – 92 cm 

Masse 8,8 kg 9,2 kg 10,5 kg 

Länge des Rollators zum Transport gefaltet 86 cm 100 cm 103 cm 

Breite des zum Transport gefalteten Rollator 66 cm 69 cm 69 cm 

Höhe des zum Transport gefalteten Rollator 27 cm 29 cm 29 cm 

Taschenladekapazität 2 kg 2 kg 2 kg 

Max. Patientengewicht 35 kg 50 kg 80 kg 

Patientenwachstum 100 – 135 cm 130 – 150 cm 150 – 170 cm 

KOMMENTARE: 

Toleranz der Messwerte +/- 20 mm, +/- 1,5 kg. 

Der Hersteller behält sich das Recht vor, Änderungen an den technischen Parametern vorzunehmen. 

 

 

 

Pulverbeschichteter Stahl und Aluminium, 100 % Polyesterstoffe und Kunststoffe (PA, PP, PU, PVC). 

 

 

 

Die maximale Ladung der 

Tasche beträgt 2 kg. 



   Ausgabe 3 / 2025-10-16 

 

Seite | 27 

9. LIEFERUNG UND WERKZEUGE 

 10. ZUSAMMENBAU UND AUSEINANDERBAU DES ROLLATORS 

11. VORBEREITUNG FÜR DEN EINSATZ 

 

 

 

Die Originalverpackung sollte folgende Artikel enthalten: 

• Gefalteter Rollatorrahmen und obere Verlängerung, 

• Zusätzliche Ausrüstung gemäß der Anordnung, 

• Anleitung zur Verwendung mit der Garantiekarte, 

• Allbusschlüssel 5mm 

• 4mm Allbusschlüssel (beim Sitzkauf). 

Vor der Nutzung: 

a. Überprüfen Sie, ob die Verpackung nicht beschädigt wurde (im Falle einer Beschädigung der Verpackung 

in Anwesenheit des Lieferanten auspacken und prüfen, ob keine Elemente beschädigt wurden). 

b. Überprüfen Sie den Inhalt der Sendung gemäß den Spezifikationen (falls eine der Komponenten fehlt, 

wenden Sie sich bitte an den Verkäufer). 

Lies die gesamte Anleitung sorgfältig, bevor du sie benutzt. 

Um die Stützgriffe, Beckenstützen, die zugehörige Führungsstange und die Bremsen zu installieren, benötigen Sie 

einen 5-mm-Inbusschlüssel (inklusive Inbus). 

Um den Sitz einzubauen, benötigt man einen 4-mm-Allbusschlüssel (beim Kauf des Sitzes enthalten). 

 

 

 

 

• Installation des Rollators. Das im Originalkarton vorverpackte Produkt ist bereits vormontiert. Schließen 

Sie die Installation ab, indem Sie diese Schritte befolgen: 

➢ Entfalte den Walker-Rahmen,  

➢ Installieren und anpassen Sie das obere Add-on,  

➢ Installieren Sie zusätzliche Ausrüstung.  

• Auseinandernehmen des Rollators: 

➢ zusätzliche Ausrüstung abbauen,  

➢ das obere Zusatzbett abbauen,  

➢ Falt den Rollator. 

 

 

 

 

Vor der Nutzung solltest du: 

o Überprüfen Sie, ob der Rollator ordnungsgemäß ausgeklappt und der Rahmenklappmechanismus 

ordnungsgemäß geschlossen (verriegelt) ist. 

o Überprüfen Sie die korrekte Installation aller vier Räder und den technischen Zustand (keine mechanischen 

Schäden – Brüche, Risse). 

o Überprüfen Sie die Funktion der Hinterrad-Reibungsbremse, indem Sie die Hinterrad-Reibungsbremse 

aktivieren. 

o Schalte den Vorderrad-Drehblock ein. 

o Überprüfen Sie die Funktionsweise des Reverse-Roll-Locks, indem Sie das Reverse-Roll-Lock aktivieren. 
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12.  DEN ROLLATOR BEWEGEN 

13.  KORREKTE LAUFPOSITION 

14.  BENUTZUNG DES ROLLATORS 

15.  TRANSPORT IM AUTO UND IN ANDEREN FAHRZEUGEN 

o Nehmen Sie alle Einstellungen korrekt vor und passen Sie den Rollator an die Bedürfnisse des Nutzers ein, 

einschließlich der Einstellung der passenden Höhe und Breite der gesamten oberen Verlängerung. 

Überprüfen Sie, ob alle Verstellelemente richtig sitzen und gesichert sind. 

o Stellen Sie sicher, dass der Benutzer nicht ohne Kleidung im Rollator sitzt, die den Körper an den 

Kontaktpunkten mit dem Sicherheitsgurt schützt. Dies dient dazu, Abschürfungen am Körper des Nutzers 

zu verhindern und aus hygienischen Gründen.  

o Achten Sie darauf, dass das Schuhwerk des Nutzers bequem ist und das Sprunggelenk gut stabilisiert. 

o Wenn es Hinweise auf die Verwendung orthopädischer Geräte (Halskragen, Korsett, Orthesen, 

orthopädische Schuhe) gibt, sollten diese getragen werden. 

o Im Fall der Verwendung zusätzlicher Hilfsmittel wie Beatmungsgeräte, Abflüsse, Beutel, Katheter usw. 

sollten Sie sicherstellen, dass sie gut vor Herausfallen, Herausziehen oder Einklemmen geschützt sind und 

die Nutzung des Rollators nicht beeinträchtigen. 

 

 

 

 

Die beste Methode, einen orthopädischen Rollator zu tragen, ist, ihn mit seinen Rädern zu lenken. 

Beim Tragen oder Anheben des Gehrahmens ist äußerste Vorsicht geboten. Der Rahmen muss bewegt werden, 

nachdem das Transportschloss zusammengeklappt und befestigt wurde.  

Verwenden Sie kein Zubehör, um den Rollator zu tragen – es besteht ein Risiko, ihn zu beschädigen. 

 

 

 

 

Aus Sicherheits- und Gesundheitsgründen wird empfohlen, dass der Nutzer eine stehende Position einnimmt, so 

nah wie möglich an der Gehhaltung, mit leicht gebeugten Knien und Hüften. Die Position sollte freien Zugang zum 

Stützgriff ermöglichen, und der Sicherheitsgurt sollte richtig eingestellt werden, sodass er die natürliche 

Gangmechanik nicht einschränkt, aber gleichzeitig vor Stürzen schützt.   

 

 

 

 

Beim Einsatz des orthopädischen Rollators halten Sie immer die Stützgriffe fest.  

 

 

 

 

• Um den go.spider-orthopädischen Rollator im Auto zu transportieren, falten Sie den Rollator zusammen 

und legen ihn in den Kofferraum. 

Befindet sich der zusammengeklappte Rollator nicht im Kofferraum des Autos, getrennt vom Beifahrerraum, muss 

der Rollatorrahmen sorgfältig am Fahrzeug befestigt werden. Dafür können Sie unbenutzte Sicherheitsgurte 

verwenden. 

• Einen orthopädischen Rollator in anderen Fahrzeugen wie Zügen, Straßenbahnen, Bussen, Flugzeugen, 

Schiffen usw. mitzunehmen. Fragen Sie die für den Transport in diesen Transportmitteln verantwortlichen Personen 
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16.  REINIGUNG UND PFLEGE 

17.  LAGERUNG DES ROLLATORS 

18.  DIENST- UND PERIODISCHE INSPEKTIONEN 

nach den Bedingungen für eine sichere Reise mit einem Rollator zu Ihrem Ziel und zu den entsprechenden 

Anforderungen.  

 

 

 

 

 

Der Sicherheitsgurt kann nur von Hand und sorgfältig bei einer Temperatur von bis zu 30 °C gewaschen werden.  

Nicht in der Maschine waschen. Flecken sollten sofort entfernt werden, nachdem sie auf der Oberfläche entstanden 

sind. 

Die Folie an der oberen Verlängerung sollte von Hand gewaschen werden (der Fleck auf der Folie sollte mit einem 

feuchten Tuch abgewischt werden). 

 

BEMERKUNG! Reinigen Sie nicht mit Chemikalien, die Lösungsmittel und Bleichmittel enthalten.  Der 

Hersteller übernimmt keine Verantwortung für Schäden, die durch die Verwendung ungeeigneter 

Reinigungsmittel entstehen.  

 

Achten Sie darauf, dass das Produkt vor der Anwendung immer trocken ist. 

Bei der Verwendung von Reinigungsmitteln, die auf diese Art von Material spezialisiert sind, befolgen Sie die 

Anweisungen für das verwendete Produkt. 

 

 

 

 

Das Produkt sollte in einem sauberen, trockenen und gut belüfteten Raum aufbewahrt werden. Im Fall der 

Langzeitlagerung ist es notwendig, zusätzlich die in Punkt 18 beschriebenen Aktivitäten "jeden einzelnen Monat" 

auszuführen. 

 

 

 

 

Um das Produkt sicher und fehlerfrei zu verwenden, sollte es regelmäßig und gründlich in speziellen Servicezentren 

inspiziert und gewartet werden. 

Ist der Nutzer nicht in der Lage, die oben genannten Tätigkeiten selbst durchzuführen, sollte er das Produkt an eine 

spezialisierte Servicestelle oder direkt an den Hersteller zurückgeben, der die erforderlichen Servicearbeiten 

ordnungsgemäß inspiziert und durchführen wird. Diese Aktivitäten können mit zusätzlichen Kosten verbunden sein. 

Alle Reparaturen müssen von spezialisierten, autorisierten Servicezentren (siehe Punkt 21) oder direkt vom 

Hersteller durchgeführt werden. Walker-Reparaturen, die von jemand anderem als einem autorisierten 

Serviceanbieter oder dem Hersteller durchgeführt werden, erlöschen die Garantie. Der Hersteller haftet nicht für 

Personenschäden oder Schäden am Produkt, die durch Reparaturen verursacht werden können, die von anderen 

Personen als dem autorisierten Service oder dem Hersteller durchgeführt wurden. 

     
Nur Handwäsche Bleiche nicht Nicht im Trockner 

trocknen 

Trocknen Sie in 

horizontaler Position 

Nicht bügeln 
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19.  BESEITIGUNG 

20.  EINHALTUNG DER ANFORDERUNGEN AN MEDIZINISCHE GERÄTE 

1.  

Im Produkt dürfen nur originale Ersatzteile verwendet werden, die vom Hersteller geliefert oder empfohlen 

werden. 

Wartungsarbeiten sollten durchgeführt werden: 

 

• Jedes Mal vor der Anwendung  

o Überprüfung der Effizienz des Hinterrad-Retarders und des Reverse-Roll-Locks – Wenn der 

Hinterrad-Retarder aktiviert ist, sollten beide Hinterräder des Rollators mit spürbarem Widerstand 

rotieren. Wenn der Reverse-Roll-Lock aktiviert ist, sollte sich das Rad blockieren, wenn der Rollator 

rückwärts fährt. 

o Überprüfung der Befestigung der Strukturelemente – Alle Rollatormechanismen und ihre 

beweglichen Teile sollten überprüft werden, insbesondere sollte beachtet werden: die korrekte 

Installation der oberen Verlängerung, der korrekt verriegelten Winkelverstellung der Stützgriffe, 

die korrekte Verriegelung des Rahmens.  

o Überprüfung des Zustands der Räder – Überprüfe, ob die Räder mechanische Schäden (Risse, 

Brüche) haben. 

o Inspektion der festen Rahmenelemente – Visuelle Inspektion des Zustands der Tragprofile. Diese 

Bauteile dürfen weder beschädigt noch gerissen werden. 

o Verletzungsrisiko durch Bremsversagen. Überprüfen Sie regelmäßig, ob das Radschloss richtig 

funktioniert, und korrigieren Sie es bei Bedarf auch. Abgenutzte oder beschädigte Räder müssen 

ersetzt werden. 

 

Jeden einzelnen Monat 

o Reinigung des Rollators – Reinigen Sie alle beweglichen Teile, Lager und Verstellmechanismen mit 

einem weichen Tuch und schmieren Sie sie dann mit ein paar Tropfen Silikonfett.  

o Kontrolle aller Schraubverbindungen auf Freiräume – Prüfe sorgfältig, ob alle Schrauben und 

Knöpfe im Rollator richtig festgezogen sind. 

o  Überprüfen Sie die Öffnung der Abflusslöcher. 

 

 

 

Der go.spider orthopädische Rollator besteht aus recycelbaren Materialien. Die Verpackung des Produkts sowie 

Stahl-, Aluminium- und Kunststoffprodukte können recycelt werden.  

Entsorgung und Recycling: gemäß den geltenden Vorschriften Ihres Landes. 

 

 

 

 

 

Medizinprodukte der Klasse I, die mit der Verordnung (EU) 2017/745 des Europäischen Parlaments und des Rates 

vom 5. April 2017 über Medizinprodukte konform sind. Der Hersteller hat eine entsprechende 

Konformitätserklärung für das Produkt herausgegeben, die auf der www.mywam.eu Seite zu finden ist  
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21.   LISTE DER AUTORISIERTEN SERVICESTELLEN 

2.  

 

 

 

 

 

    POLEN 

     MyWam sp. z o.o. 

     Wiosny Ludów 91, 40-373 Katowice, Polen 

    Tel: +48 32 733 11 31 

    Website: www.mywam.eu 

    E-Mail-Adresse: mywam@mywam.eu 
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22.   GARANTIEKARTE 

3.  

 

 

 

 

Serie und Ausgabe: ................................. 

Kaufdatum: ........................ - ........................ - ........................ 

Stempel und Unterschrift des Verkäufers: 

............................................................................................................................................................................................................

............................................................................................................................................................................................................

.......................................................................................... . ..... 

 

Garantiebedingungen 

• Der Hersteller (Bürge) gewährt dem Käufer eine Garantie für den gekauften Rollator für einen Zeitraum von 24 Monaten, 

einschließlich des Kaufdatums.  

• Der Käufer, der sich über den Rollator beschwert, sollte ihn dem Verkäufer im Paket abliefern, sauber (frei von Flecken, 

zusätzlicher Ausrüstung, die nicht dem Rollator gehört, Feuchtigkeit, Haare usw.). zusammen mit den Walker-Elementen, die 

vor Schäden geschützt sind.  

• Schäden durch unzureichenden Schutz des Rollators und seiner Komponenten unterliegen nicht der Garantie. 

• Der Beschwerdeführer (Käufer) darf im Falle von Schäden an der Sendung keine Entschädigung vom Hersteller verlangen, 

wenn diese die Lieferung des Rollators und seiner Komponenten falsch kennzeichnet oder falsch versichert. 

• Die Garantiezeit im Falle der Annahme der Beschwerde verlängert sich um den Zeitpunkt der Reparatur des Rollators, der 

von dem Moment angerechnet wird, in dem der Rollator dem Verkäufer unter der Garantie übergeben wird, bis zu dem Tag, an 

dem der Rollator abholbereit war. 

• Die im Handbuch vorgesehenen Maßnahmen, die der Benutzer des Rollators eigenständig und auf eigene Kosten 

ausführen muss, können nicht im Rahmen einer Garantiereparatur durchgeführt werden. 

• Fehlgebrauch, Nichtbefolgung der Bedienungsanleitung oder ordnungsgemäße Nutzung des Rollators erlöschen die 

Garantie.  

• Strukturelle Änderungen am Rollator erlöschen die Garantie (im relevanten Bereich der Änderungen oder im gesamten 

Bereich). 

• Schäden am Rollator durch unsachgemäße Benutzung, unsachgemäße Wartung, unsachgemäße Lagerung des Rollators, 

mechanische Schäden sowie natürliche Abrieb und Abnutzung von Teilen (z. B. Polsterung, Räder) fallen nicht unter die Garantie.  

• Der Hersteller warnt davor, Garantiereparaturen in nicht autorisierten Serviceeinrichtungen durchzuführen. Eine solche 

Reparatur oder willkürliche Modifikation des Rollators erlischt die Garantie. 

• Die Garantiekarte ist gültig, vorausgesetzt, sie enthält: das Verkaufsdatum, bestätigt durch das Firmensiegel des 

Verkäufers, die Unterschrift des Verkäufers, den Typ und die Seriennummer des Rollators.  

• Die Garantiekarte ist gültig, sofern sie keine Löschungen und Korrekturen enthält. 

• Der Hersteller des Rollators bietet in seiner Zentrale einen kostenpflichtigen Service nach der Garantie an.  

• Der Hersteller legt die erwartete Nutzungsdauer des Produkts mit 4 Jahren fest. Eine weitere Nutzung nach diesem 

Zeitraum ist möglich, aber unter Berücksichtigung der Sicherheit und des Gebrauchskomforts empfehlen wir eine technische 

Inspektion durch den Hersteller oder ein autorisiertes Servicezentrum. Der Inspektionsdienst ist kostenpflichtig und umfasst eine 

Bewertung des technischen Zustands des Geräts, Sicherheitsüberprüfungen sowie notwendige Wartungsmaßnahmen. 

• In Angelegenheiten, die nicht durch diese Garantiekarte geregelt sind, gelten die Bestimmungen des Zivilgesetzbuches 

(Polen). 

• Alle Angelegenheiten im Zusammenhang mit Schadensfällen im Rahmen der Garantie oder Gewährleistung des Rollators 

sollten an den Verkäufer gerichtet werden. 
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23.   NOTIZEN 

4.  

 

 


